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Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen schweren Raubes u.a. 

 
9 KLs 162 Js 90367/23 - Beginn: Mittwoch, den 07. Mai 2025, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  schwerer Raub u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft den beiden 25 und 30 Jahre alten Angeklagten vor, sich am 
12.08.2023 gegen 02:00 Uhr in der Straße Vor dem Steintor in Bremen zu dem Geschädigten 
begeben zu haben. Sodann soll der 30-jährige Angeklagte den Geschädigten umarmt haben. Es 
soll zu einer Rangelei zwischen ihnen gekommen sein, in deren Verlauf sich der 30-jährige 
Angeklagte auf den Geschädigten gesetzt und ihn nach Stehlgut abgetastet haben soll. Der 25-
jährige Angeklagte soll währenddessen das iPhone aus der Hosentasche des Geschädigten 
gezogen und an sich genommen haben. Kurze Zeit nach dem Geschehen soll der Geschädigte 
die Angeklagten gestellt und dem 25-jährigen Angeklagten das iPhone aus der Hand gerissen 
haben. Der 30-jährige Angeklagte soll bei dem Geschehen ein Messer bei sich getragen haben. 
 
Hierneben soll der 30-jährige Angeklagte folgende weitere Straftaten begangen haben: 
 
Ebenfalls am 12.08.2023, aber gegen Mittag, soll der Angeklagte bei einer Polizeikontrolle im 
Bereich des City-Gates am Hauptbahnhof in Bremen derart Widerstand geleistet haben, dass er 
u.a. mit der Faust mehrfach gegen die Köpfe von zwei Beamten geschlagen, zur Schusswaffe im 
Holster eines der Beamten gegriffen, einer Beamtin gegen den Unterschenkel getreten, das 
Pfefferspray und den Einsatzstock eines Beamten kurzzeitig ergriffen sowie einen weiteren 
Beamten am Oberarm verletzt und die Beamten u.a. mit den Worten „Ich ficke euch alle! Keine 
Männer seid ihr! beschimpft haben soll. Drei Polizeibeamte sollen Verletzungen erlitten haben und 
vorerst nicht mehr dienstfähig gewesen sein. 
 
Am Morgen des 29.04.2023 soll der Angeklagte seine ehemalige Lebensgefährtin in einem in der 
Hollerallee in Bremen gelegenen Hotelzimmer während eines Streits wiederholt mit beiden 
Fäusten gegen den Oberkörper und das Gesicht geschlagen haben, wodurch diese Schmerzen 
erlitten haben soll. Anschließend soll der Angeklagte das Smartphone der Geschädigten an sich 
genommen und das Zimmer verlassen haben.  
 
Am 03.07.2023 soll der Angeklagte gemeinsam mit einer gesondert verfolgten Person an einem 
Automaten am Rembertiring in Bremen insgesamt 14 Zigaretten-Packungen unter Verwendung 
der entwendeten EC-Karte des weiteren Geschädigten gekauft haben. 
 
Am 13.07.2023 gegen 00:53 Uhr soll sich der Angeklagte bei einer Polizeikontrolle in der Straße 
Vor dem Steintor in Bremen u.a. durch Anspannen der Arme gesperrt haben und durch 
Oberkörperbewegungen versucht haben, sich der Maßnahme zu entziehen. 
 



In den frühen Morgenstunden des 26.05.2024 soll der Angeklagte dem weiteren Geschädigten 
auf der Wilhelm-Kaisen-Brücke in Bremen das iPhone aus der Hand und den Geschädigten 
mehrfach mit der Faust in den Bauch geschlagen haben, wodurch dieser Schmerzen und 
Hämatome erlitten haben soll. Das iPhone soll der Angeklagte an sich genommen haben. 
 
Im Weiteren soll der Angeklagte in den Morgenstunden des 07.06.2024 den weiteren 
Geschädigten an der Haltestelle Sielwall in Bremen in ein Gespräch verwickelt und das 
Portemonnaie aus dessen Hosentasche entnommen haben. Als der Geschädigte dies bemerkt 
habe, soll es zu einem Gerangel gekommen sein, wobei es auch zu Faustschlägen des 
Angeklagten in das Gesicht und gegen den Oberkörper des Geschädigten gekommen sein soll. 
Der Angeklagte soll hiernach geflüchtet und 60€ Bargeld aus dem Portemonnaie entnommen 
haben. Der Geschädigte soll u.a. eine Nasenwunde und eine Gehirnerschütterung erlitten haben. 
 
Am 28.09.2024 gegen 01:45 Uhr soll der Angeklagte gemeinsam mit einem unbekannten Mittäter 
in der Nähe des Hillmannplatzes in Bremen dem weiteren Geschädigten den Kauf von Kokain 
angeboten haben. Als dieser das Angebot abgelehnt habe, soll der Angeklagte ihm die Halskette 
und im Weiteren die Armbanduhr entrissen haben, während der unbekannte Mittäter den 
Geschädigten zeitweise festgehalten haben soll.  
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Freitag, den 09. Mai 2025, 
Montag, den 12. Mai 2025, 
Mittwoch, den 14. Mai 2025, 
Donnerstag, den 22. Mai 2025, 
Freitag, den 23. Mai 2025, 
Dienstag, den 27. Mai 2025, 
Montag, den 16. Juni 2025, 
Freitag, den 20. Juni 2025, 
Donnerstag, den 03. Juli 2025, 
 
jeweils um 09:30 Uhr. 
 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von den 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
 
 
Jan Stegemann 
Vors. Richter am Landgericht 
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